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Abgehoben Leidenschaft Modellflug
Abgenabelt Kirche feiert Unabhängigkeit
Aufgesattelt Cabalance wird zehn Jahre alt  
Abgeklärt Mario Ermisch im Gespräch

mit dem Amtsblatt 

Wiehenkurier
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Liebe Leserin,
Lieber Leser,

der Traum vom Fliegen ist ein lang gehegter. Und  
einer, der auch heute noch fasziniert. Dass man,  
wenn man dieser Leidenschaft erlegen ist, nicht 
zwangsläufig den Boden  verlassen und ein Flug­
zeug besteigen muss, zeigen die Vereinsmitglie­
der des MSC Bussard. Und die wiederum zeigen 
Ihnen gerne, woher diese Begeisterung kommt, 
wie faszinierend es sein kann, vom Boden aus  
ein Modellflugzeug durch die Lüfte zu dirigieren. 
Möglich ist dies beim Tag der offenen Tür, beim 
Showfliegen der Modellflugzeugliebhaber. Wann 
dieser stattfindet, was Sie da erwartet, lesen Sie 
in dieser Ausgabe.

Sie sind es gewohnt, dass Sie in unserem Gemein- 
demagazin eine Mixtur aus Kulturellem, Lokalem  
und Sportlichem lesen. Wenn Sie diese Zeilen  
lesen, haben sich die Fußballer in den wohl­
verdienten Sommerurlaub verabschiedet, haben  
auch die Handballer ihr Saisonziel erreicht. Dennoch lesen Sie hier von zwei Sportlern, 
die gerade heimisch werden in unserer Wiehengemeinde. Der eine trainiert die Tennis­
spielerinnen des RTC, der andere die Erste Mannschaft des SVR. Beide standen für ein 
interessantes Interview bereit.

Apropos Sommerferien. Natürlich bieten wir auch in diesem Jahr den Schülerinnen und  
Schülern, die nicht oder nur wenige Tage in den Urlaub fahren, ein attraktives Ferien­
spielprogramm. Die Details, die Höhepunkte und alles über die Anmeldung dazu erfahren 
Sie ebenfalls in unserem Du&Ich in Rödinghausen.

Zum Schluss noch eine Bitte und ein Angebot gleichermaßen. Sie sind es nun seit einem  
guten Jahr gewohnt, dass wir mit exklusiven Reportagen auf Terminliches im Folgemonat 
hinweisen. Wenn auch Sie auf einen wichtigen Termin in Ihrem Verein, in Ihrer Vereinigung 
hinweisen, einmal Inhalt eines solchen Berichts sein wollen, dann melden Sie sich einfach 
bei der uns begleitenden Agentur hoch5. Sie hilft Ihnen dann gerne weiter.
 
Ihr
 
Ernst-Wilhelm Vortmeyer
Bürgermeister
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Abgehoben
Modellsportclub lässt Fliegerträume wahrwerden

Die Faszination? Der Antrieb, sich auf  
eine sonnenüberflutete Wiese zu stellen, 
den Wind im Gesicht, die Hand am  
Modellflieger? Und dann eine beherzte 
Wurfbewegung, der Flieger in der Luft, die 
Hände an der Fernbedienung? „Das muss 
einfach die Begeisterung am Fliegen sein“, 
erklärt sich Christian Hanke, Zweiter  
Vorsitzender des Modellsportclubs, kurz 
MSC Bussard Rödinghausen, seine und die  
Faszination seiner Vereinskameraden.  
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Flieger hier auf ein Gesamtgewicht von über 
einem Kilogramm. Leichtgewichte kreisen 
also über Pilotenhäuptern, angetrieben von 
leisen Elektromotoren, deren Sound das gut 
3.200 Quadratmeter große Areal rund um 
den Flugplatz nicht verlässt. 

Natürlich kann der Interessierte so einem 
Hobby auch alleine nachgehen, gerade win­
zige Hubschraubermodelle sind in Mode 
gekommen und fliegen nun durch Wohn­
zimmer und Wohngebiete. „Kaum ein Pilot 
macht sich aber Gedanken über eine Versi­

cherung, denkt daran, was passieren kann, 
wenn sein Flieger über einem Auto abstürzt“, 
warnt Christian Hanke. Im Verein ist die 
Versicherung inklusive. Und fliegt es sich 
nicht viel besser in Gemeinschaft, lässt sich 
hier nicht Interessantes von alten Flieger­
hasen abschauen? Lernen, das wissen alle 
hier, ist teuer. Denn wer lernt, der stürzt 
ab. Sucht, den Blick nach unten gerichtet, 
über den Platz wandernd den Boden nach 
Propeller oder Flugzeugnase, Elektroteil 
oder Tragflächenstück ab. Es gebe auch Zu­
sammenstöße in der Luft, sicher. Aber die 

Ein sonniger Mittwochabend Ende Mai, die  
Sonne taucht den Flugplatz vor Höpkers 
Holz in eine warmes Orange, Männer mit 
dicken Funkfernbedienungen um den Hals  
blinzeln hinter Sonnenbrillen in den Abend­
himmel. Hubschrauber, Düsenjäger, Propel­
lerflugzeuge und Segelflieger drehen ihre 
Runden, dirigiert von Menschen am Boden,  
gleitend, brausend, flitzend durch den 
Abendhimmel. Schwer sei es anfangs, das 
Flugzeug in der Luft zu halten, das Gefühl 
für das Gleiten, das Fliegen, vor allem das 
richtige Landen zu bekommen. Kein Wun­
der also, dass die meisten Piloten auch Bast­
ler sind. „Es ist die Kombination aus beidem, 
die dieses Hobby ausmacht“, erklärt dann 
auch Christian Hanke. Der fand gemeinsam 
mit seinem Sohn zu dieser Freizeitbeschäf­
tigung, begann mit einem kleinen Flieger, 
hangelte sich, arbeitete sich hoch und lässt 
nun schon größere Flugzeuge in den Him­
mel steigen. Dabei ist größer nicht gleich 
schwerer, denn durch die Verwendung ei­
ner speziellen Leichtbauweise, durch den 
Einbau gewichtsreduzierter und doch leis­
tungsfähiger Batterien kommt kaum ein 
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„Saubere Energie gewinnen:
mit Solarlösungen von Schüco.“

Gut für die Umwelt und den 
Geldbeutel: innovative Schüco 
Lösungen für Solarstrom und 
Solarwärme. Ob Neubau
oder Modernisierung, machen 
Sie mit uns aus Ihrem Haus 
ein Gebäude, das umwelt-
schonend Energie gewinnt.

Händlereindruck bis zur Linie.

Linie druckt nicht mit.
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seien sehr, sehr selten. Und am Ende doch 
nicht zu verhindern, denn der Blick ruhe 
ja immer auf dem eigenen Flieger. Und nur 
selten auf dem des Nachbarn, erklärt der 
Zweite Vorsitzende. 

Frauen sind Mangelware, auf Flugplatz wie 
im Verein gleichermaßen. Das Fliegen sei 

dann wohl doch eine 
männliche Domäne, 
erklären sich die Pi­
loten dieses Phäno­
men. Auf die Frage, 
ob es nicht jucke 
und reize, selbst ein­
mal ein Flugzeug zu 
besteigen, selbst in 
die Lüfte zu steigen, 
ist die Antwort eine 
ganz einfache. „Wie­
so, wir fliegen hier 
doch“, sagt Christi­
an Hanke. Und fügt 
noch an, dass das 
Fliegen vom Boden 

viel vielseitiger sei, das Basteln, das Ringen 
um Gewicht und Akkulaufzeit zur reinen 
Flugbegeisterung noch hinzukomme. 

Wer diese Faszination einmal selbst erleben 
möchte, wer versierten Piloten über die 
Schulter schauen, kühne Flugmanöver in 
der Luft beobachten möchte, der kann dies 

am 33. Geburtstag des MSC Bussard Rö­
dinghausen tun. „Profis wie Anfänger ste­
hen dann Rede und Antwort und zeigen, 
wie mit Fingerspitzengefühl ein Flieger zum 
Fliegen gebracht werden kann“, so Christi­
an Hanke.  

Flugplatzfest des  
MSC Bussard Rödinghausen

Am Samstag, 16. Juli auf dem Flug­
platz vor Höpkers Holz (ausgeschil­
dert), Beginn: 13.33 Uhr

Lehrer-Schülerfliegen für Interessierte

Schaufliegen mit Seglern, Motormo­
dellen, Impellermodellen und Hub­
schraubern

Für das leibliche Wohl ist gesorgt, der 
Eintritt ist natürlich frei. Weitere Infos 
unter: www.msc-bussard.de

PR-Anzeige

Italien im Herzen und auf der Zunge

RTC-Ferien-Camp 2011

Internationaler Gaumenschmaus im WiehenPark

Frische Tomaten, frische Zwiebeln und ebensolcher Ruccola – fertig 
ist die Pizza „Tricolori“. Wer eine solche Pizza backt, durch dessen 
Adern muss italienisches Blut fließen. Und richtig, Maurizio Cas­
tiglione stammt aus Italien. Und sorgt jetzt im Restaurant Mira 
Monti als neuer Pizzabäcker für kulinarische Genüsse. Das Geheim­
nis daran? Jede Menge frische Zutaten, frisch zubereiteter Teig und 
natürlich eines: „Spaß an der Pizzabäckerei – und die ist mir eigent­

lich in die Wiege gelegt worden“, so Castiglione. Drei Jahre lang hat 
er zuvor als Pizzabäcker gearbeitet, hat gelernt, den Teig so zu 
formen, dass er am Ende cross und weich zugleich ist. Die meist­
bestellte Pizza im Restaurant des WiehenParks ist dann aber doch 
eine, die auf eine ganz andere Herkunft des Pizzabäckers schließen 
lässt. „Am häufigsten wir hier die Gyrospizza bestellt“, weiß Mau­
rizio Castiglione. Aber das kann sich ja bald ändern.  

 
Liebe Tennisfreunde,

In diesem Jahr bieten wir ein Ferien-Tennis-Camp auf unserer 
schönen Clubanlage in Rödinghausen an. Unser Trainerteam hat 
ein tolles Programm für alle Alters- und Leistungsklassen zusam­
mengestellt. Es stehen zwei Termine zur Auswahl:

Camp 1	 Montag, 25.07. bis Freitag, 29.07.2011 
Camp 2	 Montag, 15.08. bis Freitag, 19.08.2011 
jeweils von 10.00 bis 15.00 Uhr 

Inklusivleistungen  
Fünf Tage Camp mit Mittagessen, zzgl. Getränke  
Hallenplätze stehen bei Regen zur Verfügung

… und natürlich viel Sport!

 
 
 
 

Vorläufiger Ablauf

10.00 Uhr  Tennis 
12.00 Uhr  Mittagessen 
13.00 Uhr  Tennis

Freitag als Abschluss, gemeinsames Grillen  
und Zelten auf der Clubanlage.

Zudem können im „Camp individuell“ zu den o.g. Terminen ab 
15.00 Uhr 2 Stunden Training (in 4er Gruppen) gebucht werden.
Einzeltraining und Training an einzelnen Tagen auf Anfrage.

Anmeldungen bis Montag 18.07.2011  
über die Trainer oder den WiehenPark.
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„Es ist alles vom Feinsten“
RTC-Trainer Didi Glamann im Interview

11Ausgabe 7/201110 Du & IchDu & Ich

Herr Glamann, nun sind Sie seit ein 
paar Wochen als Trainer beim RTC tätig.  
Wie ist Ihr erster Eindruck?
Didi Glamann: Es ist alles top. Das Trai-
ning ist gut angelaufen und ich habe eine 
Menge netter Leute kennengelernt.

War denn der Wechsel  
eine große Umstellung? 
Glamann: Nein, überhaupt nicht. Ich bin 
jemand, der, egal wo er arbeitet, immer 
hundert Prozent gibt. Dann läuft das von 
ganz alleine. Weißt du, das ist hier kein 
Job, den man mal so nebenbei macht. 
Für den muss man leben – und genau das 
tue ich. Für mich gibt es hier keinen Fei-
erabend, kein Wochenende. Bis zu den 
Sommerferien bin ich jeden Tag hier, oder 
eben bei den Auswärtsspielen.  

Wie sehen denn die Perspektiven der 
ersten Damenmannschaft in dieser 
Freiluftsaison aus? 
Glamann: Bis jetzt läuft alles nach Plan. 
Die Chance für das Erreichen der Final-
runde um den Aufstieg in die Regional
liga ist realistisch. Dieses Ziel sollten wir 
eigentlich schnell erreichen. 

Liegt denn der Erfolg dieser Mannschaft 
eher an ein, zwei Einzelspielerinnen oder 
am gesamten Team? 
Glamann: Nein, da spielt das gesamte 
Team, es übernimmt jede einzelne Spiele-
rin eine gewichtige Rolle. Alle sind derzeit 
in sehr guter Verfassung.

Und wie ist die Situation bei der  
ersten Herrenmannschaft? 
Glamann: Sensationell wurden hier die 
ersten beiden Spiele gewonnen. Das wa-
ren echte Highlights und lassen auf mehr 
hoffen.

Also auch hier gute Aussichten für das 
Abschneiden in der Liga?
Glamann: Es ist ja nur eine Fünfergruppe, 
zwei spielen um den Aufstieg, zwei stei-
gen ab, der Drittplatzierte bleibt. Da weiß 
man ja nie, was passiert, wie welches Spiel 
ausgeht. Es ist also alles offen, auch hier 
müssen wir abwarten. 

Und im Nachwuchsbereich,  
wie sieht es da aus? 
Glamann: Auch hier ist die Traininigsbe-
teiligung sehr gut. 
Es weht einfach ein 
anderer Wind. Wir 
vom Trainerteam 
verstehen uns sehr 
gut, so etwas spü-
ren auch die jun-
gen Spielerinnen 
und Spieler. Ich 
versuche vor allem, 
Spaß ins Training 
zu bringen. Das 
ist mein Naturell 
– und das kommt augenscheinlich sehr  
gut an.  

Liegt der Schwerpunkt Ihrer Arbeit dann 
eher auf der Förderung der Mannschafts- 
oder der Individualleistung? 
Glamann: Das ergibt sich von alleine. 
Wir haben mit Franziska König und Ma-
ren Sundermeier zwei sehr große Talente, 
beide spielen gerade wirklich sehr klas-
se. Dabei hat eigentlich jede Spielerin im 

Team ihre Qualitäten und entwickelt sich 
durch unsere Trainerarbeit weiter. Wir 
haben also beides im Blick: jede einzelne 
Spielerin und das gesamte Team. 

Ist es denn im Vergleich zum Herrenten-
nis schwerer, ein Damenteam als homo-
gene Truppe zu formen? 
Glamann: Ich denke nicht. Vom Alter her 
bin ich der Richtige für diese Gruppe. Es 
passt einfach, ich werde respektiert, gebe 
einen ganz klaren Weg vor. Ich bin jetzt 
50 Jahre alt, da hat man einen gewissen 
Abstand zu den Spielerinnen. Und der ist 
in diesem Job ganz ganz wichtig. 

Wie sieht es in den anderen Bereichen aus?
Glamann: Ein weiterer Schwerpunkt ist 
natürlich die Jugendarbeit, wir wollen 
Kinder und Jugendliche für den Ten-
nissport begeistern und die vielen jungen 
Talente in Rödinghausen fördern. Ganz 
wichtig ist unserem Team auch die Arbeit 
mit den Hobbyspielern, die übrigens auch 
ganz erfolgreich in die Tennissaison ge-
startet sind. Wir Trainer sind also nicht 
nur für den Leistungsbereich, sondern 

auch für alle ande-
ren Mitglieder da. 

Sie selbst spielen  
noch in Lingen. Gibt  
es Pläne, nach Rö-
dinghausen zum 
RTC auch als Spie-
ler zu wechseln? 
Glamann: Ich spie-
le ja in der Regional
liga in Lingen, das 
ist natürlich etwas, 

was einen nicht so einfach gehen lässt. 
Derzeit bin ich in Lingen amtierender 
Deutscher Mannschaftsmeister, vergan-
gene Woche haben wir gerade den größ-
ten Konkurrenten mit 8:1 geschlagen. So 
eine Gruppe verlässt man natürlich un-
gern. Aber wir haben geplant, hier in Rö-
dinghausen kommendes Jahr eine Herren 
40-Mannschaft aufzumachen. Da wäre es 
dann selbstverständlich für mich, mit 
aufzulaufen.  

„Wir haben  
beides im Blick:  

jede einzelne  
Spielerin und das 

gesamte Team.“
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Hundert Jahre unabhängig
Kirche in Westkilver stellt Jubiläumsprogramm vor

Das Bild ist eine Rarität, auch wenn es lan­
ge irgendwo auf einem Dachboden lagerte. 

„Aber es wurde dann doch auf einem Floh­
markt gefunden und hängt nun hier im 
Pfarrhaus, um zu zeigen, wie sich unsere 
Gemeinde im Laufe der vergangenen 100 
Jahre entwickelt hat“, so Axel Bruning, 
Pastor der Evangelischen Gemeinde in 
Westkilver. Das großformatige Bild zeigt 
das Pfarrhaus vor exakt 100 Jahren, un­
verwechselbar die Architektur, die auch 
heute noch besteht. „Natürlich sind 100 
Jahre in der Kirchengeschichte keine be­

eindruckende Zeitspanne – für uns aber 
sind sie sehr wichtig“, so der Pastor, der 
anlässlich dieses Jubiläums zu einer gan­
zen Feierwoche einlädt. Vom 10. bis 17. 
Juli wird rund um die Kirche in Westkilver 
gefeiert, lädt ein prall gefülltes Festpro­
gramm zur Auseinandersetzung mit der 
Geschichte ein. „Der damalige Schritt in 
die Selbständigkeit, die organisatorische 
Abspaltung von der Rödinghauser Kirchen­
gemeinde war und ist für uns sehr wichtig“, 
so der Gemeindepfarrer. 3.200 Gemeinde­
mitglieder zählt die Gemeinde heute, „und 

genau diesen Mitgliedern wollen wir mit 
unserer Festwoche ein großes Dankeschön 
sagen.“ So wird nicht nur rund um die 
Michael-Kirche und um das Gemeindehaus 
gefeiert. Extra aufgebaut wird auch das 
große Rundzelt des CVJM, das sonst im 
Sommer als Essenszelt im CVJM-Zeltlager 
dient. Weder in ihm noch an den Imbiss­
ständen wird es Kassen oder Wertmarken 
geben. „Wir bieten alle Speisen und Ge­
tränke allein auf Spendenbasis an“, erklärt 
Axel Bruning das Prinzip der Bezahlung bei 
dieser Feierwoche.  

Sonntag, 10.07.2011  
11.00 Uhr Tauffest an der Michael-Kirche

20.00 Uhr Kabarettist Pfarrer Ingmar 
von Maybach-Mengede mit seiner 
christlich-satirischen Unterhaltung im 
Festzelt an der Michael-Kirche,  
Eintritt 5 Euro, ermäßigt 2 Euro

Montag, 11.7.2011  
19.30 Uhr Podiumsdiskussion im 
Festzelt: Eingeladen sind Landrat, 
Bürgermeister, Superintendent, 
Moderation Sozialpfarrer Kasfeld, Thema: 
Zukunft der Kirche im ländlichen Raum 
mit 50 Millionen Euro Sondervermögen

Dienstag, 12.7.2011  
18.30 Uhr Jugendgottesdienst mit der 
christlichen Rockband „crossfire“ im 
Festzelt

Mittwoch 13.7.2011

17.00 Uhr Frauenhilfstreffen im 
Festzelt mit dem Künstler TAK Wilfried 
Niederjohann, Bratwurst vom DRK

Donnerstag, 14.7.2011

9.00 Uhr Frauenfrühstück im Festzelt

11.00 Uhr Konzert mit dem 
Kinderliedermacher Uwe Lal im 
Festzelt: Eingeladen sind besonders die 
Grundschulkinder

14.00 Uhr Konzert mit Uwe Lal:  
Eingeladen sind die Kindergartenkinder

Freitag, 15.7.2011

19.00 Uhr Mitsingkonzert der Chöre 
lets sing, Zufriedenheit, Germania 
Bruchmühlen, Posaunenchor 
Westkilver, anschließend gemütliches 
Beisammensein im Festzelt

Samstag, 16.7.2011

14.00 Uhr CVJM-Kickerturnier im Fest­
zelt, Hauptgewinn: ein nagelneuer Kicker

Sonntag, 17.7.2011

10.00 Uhr Jubiläumsgottesdienst in der 
Michael-Kirche, Predigt: Superintendent 
Michael Krause

12.00 Uhr Mittagessen, u. a. 
Erbsensuppe vom DRK

13.00 Uhr Cafeteria

14.00 Uhr Vorführung aller 
Konfirmationsfotos aus 100 Jahren

15.00 Uhr Auftritt der Trommelgruppe 
der Grundschule, zahlreiche Spielange­
bote wie z. B. eine 20 m lange Carrera­
bahn und eine Riesenrutsche

19.00 Uhr Komma’her Gottesdienst  
im Festzelt

Heinrich Schröder GmbH

Heinrich Schröder GmbH

IRB Industrie-Rohrbau GmbH

irb-rohrbau.de

Westfalia Wärmetechnik
Heinrich Schröder GmbH

westfalia-waermetechnik.de
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aus Rödinghausen!

Ingenieurwesen | Fachgroßhandel | Rohrleitungsbau

Westerbergstr. 35  ·  32289 Rödinghausen  ·  www.wiehen-park.de

Informationen & Anmeldungen unter Telefon 0 57 46/92 00 66

Wellness & Genuss Fitness & Gesundheit

In unseren Gruppen beugen Sie wirksam vor… 
>>  Hüft-/Knieschule
 Ein Training, das gezielt Hüft- und Knieproblemen wirksam vorbeugt. 
>>  „50+“
 Für alle in den „besten Jahren“. Training zur Kräftigung, 
 der Muskulatur und Verbesserung der Beweglichkeit. 
>>  REHA-SPORT
 Als Wirbelsäulengymnastik bei Osteoporose, 
 Diabetes und Krebserkrankungen. 
>>  Beckenboden
 Ob als Rückbildungsgymnastik oder präventiv durchgeführt, 
 wird hier die „unsichtbare“ im Körperinneren verborgene Muskulatur 
 des Beckenbodens gezielt trainiert.

MASSAGE - PHYSIOTHERAPIE - REHA  - SPORT

>>  Besuchen Sie unsere neu gestaltete Terrasse
>>  Unser beliebtes Frühstücksbuffet
 Sonntag, 3. & 17. Juli von 10 bis 12.30 Uhr

>>  Ferienpreise Tennis & Squash
 25. Juli bis 06. September · für Schüler und Studenten

>>  Jedes Wochenende Kaffee & frischer Kuchen

Reservierungen & Buchungen unter Telefon 0 57 46/92 03 33

Ein Platz an derSonne

anz_1-2_wiehenpark_juli_2011.indd   1 17.06.11   18:18



15Du & Ich Ausgabe 7/2011

Finale in Sicht
RTC-Damen kämpfen um Aufstieg

Scheiterten die Damen im Vorjahr noch 
knapp am TC BW Soest im Finale, so geht 
es in diesem Jahr gegen TC Union Münster. 
Möglich gemacht hat dieses Finalspiel eine 
äußerst spannend verlaufende Partie im 
Halbfinale. „Es war einfach unglaublich“, 
sagte dann auch Svenja Sundermeier nach 
der Begegnung beim VfL Bochum II. Schwe­
re Regengüsse, Wind und eine Verletzung 
von Christiane Döll im ersten Einzeldurch­
gang ließen die RTC-Damen nicht allzu op­
timistisch in die weiteren Partien gehen. 
Doch trotz umgeknickten Knöchels – es be­
steht sogar Verdacht auf einen Bänderriss – 

biss sie die Zähne zusammen und gewann 
ihr Spiel. So viel Kämpfergeist wirkte sich 
auch auf die anderen Plätze aus, so dass 
auch Maren Sundermeier und Louisa Pusch 
ihre Einzel in drei Sätzen für sich entschei­
den konnten. Als auch Lea-Katharina Jacob 
ihr Match mit 7:5, 6:3 gewann, schien der 
Weg in Richtung Finale frei. Doch zwei Nie­
derlagen von Svenja Sundermeier und Fran­
ziska König brachten die Gastgeber wieder 
auf 4:2 heran. Eine weitere Regenunterbre­
chung sorgte für eine nochmalige Pause, ehe 
das entscheidende Doppel anstand. Bestens 
eingespielt gingen die beiden Schwestern 

Svenja und Maren Sundermeier an den Start 
und siegten glatt mit 6:3, 6:3. So können die 
Damen des TC Rödinghausen nun ein wei­
teres Mal versuchen, den Sprung in die Re­
gionalliga zu schaffen. Dass es dabei gegen 
den TC Union Münster gehen wird, macht 
diese Aufgabe nicht einfacher. Denn die bei­
den trafen schon vor ein paar Wochen auf­
einander, wo die heimischen Tennisspiele­
rinnen knapp mit 4:5 unterlagen. Am 3. Juli 
wird dieses Finalspiel stattfinden. Wo, stand 
zu Redaktionsschluss noch nicht fest. Ak­
tuelle Informationen dazu gibt es unter 
www.tc-roedinghausen.de.  

Wer sich schützen will,
kommt zu uns!

Das Leben spielt nicht immer fair. Dann ist es gut 
ausreichend abgesichert zu sein. Von der 
Kfz- Ver sicherung bis zur privaten Altersvorsorge 
bieten wir Ihnen die starken Leistungen der  ersten 
Liga und einen besttrainierten Service.

Geschäftsstelle Joerg Eilert
Mühlenstraße 61a · 49324 Melle
Tel. 0 54 22/4 44 55 · joerg.eilert@concordia.de

CONCORDIA.
EIN GUTER GRUND.

Hellmannstraße 1 | 32257 Bünde | Telefon: 05223.687 347
E-Mail: info@hellmann-salami.de | www.hellmann-salami.de

Rost
 frei!

Unsere Betriebsferien: 
25. Juli bis 

einschließlich 10. August

Ihr Fleischerfachgeschä� 

Finale – wir kommen. Die Damen 
des TC Rödinghausen können sich 
auf eine neue Chance freuen, in die
Tennis-Regionalliga aufzusteigen. 
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Eine Frage der Balance
Reiterhof Cabalance feitert zehnjährigen Geburtstag

Wie sollte ein Pferdehof anders seinen 
zehnten Geburtstag feiern als mit einem 
großen Reiterfest? Mit einer Feier, bei 
der versierte Reiter ebenso wie reitende 
Anfänger ihr Können zeigen, ihre vierbei-
nigen Freunde vorstellen? 

So geschehen bei der Reitschule Cabalance 
in Bieren. Kinder, Jugendliche und Erwach­
sene erleben hier gleichermaßen, was es 
heißt, sich auf dem Rücken eines Pferdes 
zu bewegen. Doch hier wird nicht auf 
Schnelligkeit und Hochleistung gesetzt – 
wobei die qualifizierten Reitlehrer durchaus 
dazu in der Lage sind, auf höchstem Niveau 
Reitausbildungen anzubieten. Doch auf 
dem idyllisch gelegenen Hof geht es erst 
einmal darum, eine Beziehung zu den vielen 
Pferden auf dem Hof aufzubauen. Flankiert 
vom Angebot des heilpädagogischen Rei­
tens wird hier die Philosophie „Pferde als 

Partner in der Balance des Lebens“ verfolgt. 
Wie gut dies gelingt, zeigte die außerge­
wöhnliche Geburtstags­
feier. Reitvorführungen, 
Ponyreiten, fachsimpeln 
über alle Facetten des 
Reitsports bildeten den 
Kern dieses Festes. Na­
türlich war auch für das 
leibliche Wohl der vie­
len Gäste gesorgt, stell­
ten sich die Reitlehrer 
vor, konnten sich Stal­
lungen und Reitplätze 
in Ruhe und intensiv 
angeschaut werden. 
Auch die zweite große 
Leidenschaft des Betrei­
berpaares Marion und Thorsten Kuhlmann 
zeigte sich beim 10-jährigen Jubiläum.  
Altertümlich gekleidete Ritter ließen hier 

die Schwerter sprechen, Feuerbälle jagten 
spätabends aus Mündern gespuckt in den 

Nachthimmel. Und na­
türlich wurden Reiter 
und Pferde auch zu Rit­
tern und Rösser ver­
wandelt, ehe sie wie im 
Mittelalter mit bunten 
Gewändern und blit­
zenden Rüstungen auf 
den Dressurplatz der 
Cabalance einritten. 
Ein Vorgeschmack auf 
das bisher jährlich 
stattfindende Ritter­
fest konnte diese Dar­
bietung allerdings nicht 
sein, da diese Veran­

staltung in diesem Jahr aus persönlichen 
sowie beruflichen Gründen leider aus-
fallen muss.   

Anzeigen         Seite: 15

Diese Anzeigenvorlagen sind nicht reprofähig und legen nur den grafischen Aufbau fest. 
Die Original-Vorlagen sind auf Film, digital oder reprofähigen Material bei untenste-
hender Adresse abzurufen. Bitte senden Sie uns vor dem Druck einen Korrekturabzug !

Druckvorlagen - Zeitung
1-spaltig
Bez.: Fenster Classic/Elegance 

Hans-Dieter Schröder GmbH

Tel.: (0 52 23) 17 70 0 - Fax 17 70 70
Schäferholzweg 48   -   32257 Bünde
www.schroeder-buende.de

Nr. 1

die Anzeige in der nächsten Ausgabe 
setzen.

mfg
Volker Schröder

Energiespar-Soforthilfe

0 52 23 / 17 70 -0

Energiesparen und mehr Komfort! 
bis zu
40%

Schröder
Schäferholzweg 48 - 32257 Bünde
Tel.: 05223 - 1770-0 - Fax.: 1770-70
www.schroeder-buende.de

... neue Fenster zur 
Senkung 

Ihrer 
Heizkosten

Sofort anrufen und Geld sparen!

Blütenfest
23.+24. Juli
Samstag 8 –20 Uhr

Sonntag 11–18 Uhr

Stauden . Gräser
Wasserpflanzen

Süddorf 11 . 32289 Rödinghausen-Ostkilver
Tel.: 0 52 26 / 98 98 23 . www.staudenhof.com

Edelster Sichtschutz:
Weave Lüx – wetterfest,
frostbeständig pflegeleicht

Ellerkampstraße 95
32609 Hüllhorst-Oberbauerschaft
Telefon: 0 5741 / 75 60
www.heimsath-zaunbau.de

Seniorenhaus
Habitat Zur Wehme

Langzeitpfl ege / Kurzzeitpfl ege

Zur Wehme 7
32289 Rödinghausen        Telefon 0 57 46 / 888 70

Am 3. Juli ab 14 Uhr Erdbeerfest

Einfach scharf sehen...

... auch mit Ihrer Sonnenbrille
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bis Freitag, 08.07.2011

Kunstausstellung „Design – Kunst –
Schönheit zu unseren Füßen“
Frottagen von Heiko Roderich Lang, 
Haus des Gastes, zu den Öffnungszeiten, 
Gemeinde Rödinghausen

Freitag, 01.07.2011

Vergabe von Flohmarktplätzen 
auf dem Kilver Markt, Anmeldungen im 
Bürger- und Touristikservice, Pemberville 
Platz 1, 32289 Rödinghausen, 
Tel.: 05746 / 948-216

Samstag, 02.07.2011

Indianerfest mit Tag der offenen Tür	
in der Kita Kuckucksnest
14.30 – 17.30 Uhr, Kita Kuckucksnest

Grillausflug	
Treffpunkt: Vereinslokal Schnitker,	
Abfahrt: 9.30 Uhr, SoVD Ortsverband 
Ostkilver-Bruchmühlen

Gruppenabend	
Gemeindehaus Schwenningdorf,
19.30 Uhr, Freundeskreis für 
Suchtkrankenhilfe Rödinghausen e.V.

Sonntag, 03.07.2011

Gottesdienst mit Taufen aus 
Anlass zum „Jahr der Taufe“	
Bartholomäuskirche Rödinghausen, 
9.30 Uhr, Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Rödinghausen

Kulturfrühstück 
Modern Group of Musical & Friends 
„Tanzshow“, Choreographien zu Melodien 
aus bekannten Musicals und Filmen,	
Brüngers Landwirtschaft, Westkilverstr. 
27, 11.00 Uhr, Gemeinde Rödinghausen

Sonntag, 03.07.2011

Landfrauen erkunden ihre Dörfer:
Familienwanderung durch den 
Ortsteil Ostkilver
Leitung: Andrea Morawietz, Bärbel 
Homburg, Sportlerheim, An den Fichten, 
14.00 Uhr, Landfrauen Rödinghausen

Tag der Imkerei
Kaffee und Kuchen für unsere Gäste, 
Honigschleudern und -verkostung  
ab 14.30 Uhr, Lehrbienenstand  
11.00 –17.00 Uhr, Imkerverein Bieren

Tag der Offenen Tür
Museum und Gaststätte Meesdorf
Am Bergsiek 5, 10.00 – 17.00 Uhr, 
Traktoren und historische Landmaschinen 
Grönegau-Buer e.V.

Montag, 04.07.2011

Film: „Julie und Julia“
Else-Lichtspiele Bruchmühlen, 20.00 Uhr,	
Landfrauen Rödinghausen

Mittwoch, 06.07.2011

Grill-Nachmittag mit Musik
Kerstin Bremförder von der  
Löschgruppe Rödinghausen zeigt die 
Nutzung von Feuerlöschern im Brandfall, 
Gossner Haus, 17.00 – 19.00 Uhr, 
Seniorenclub Bruchmühlen/Ostkilver

Donnerstag, 07.07.2011

Info-Abend 
Haus des Gastes, 19.30 Uhr,  
BUND und NABU Ortsgruppen 
Rödinghausen

Frauenfrühstück	
Kirchcafé, 9.00 –11.00 Uhr,
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

Freitag, 08.07.2011

Gruppenabend: „Das Leben  
an der Seite eines Alkoholikers“	
Kirchcafé Westkilver, 20.00 Uhr,	
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe

Freitag, 08.07.2011
bis Sonntag, 10.07.2011

Verbandsfest Rödinghausen
Gerätehaus Kilver, Freiwillige  
Feuerwehr der Gemeinde Rödinghausen, 
Löschgruppe Ostkilver

Sonntag, 10.07.2011
bis Sonntag, 17.07.2011

Festwoche zum 100-jährigen Bestehen 
der Ev. Kirchengemeinde Westkilver  

„100 Jahre Taufe und Konfirmation“
Michael-Kirche, Ev. Kirchengemeinde 
Westkilver

Sonntag, 10.07.2011

Jubiläumsgottesdienst mit Abendmahl  
zur 50-jährigen Ordination von  
Pastor Rudolf Knappmann
Gottesdienst: Pastor Gerhard Tebbe, 
Predigt: Superintendent Michael Krause,	
Bartholomäuskirche Rödinghausen,  
9.30 Uhr, Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Rödinghausen

Radtour zur Kirche in Enger 
Beginn Gottesdienst 9.30 Uhr, anschl. 
Grillen im Kleinbahnmuseum Enger, 
Parkplatz „Pizza-Stübchen“, Start: 8.00 Uhr, 
Blumen- u. Gartenfreunde Ost-/Westkilver

Gottesdienst mit Taufen und 
Tauferinnerung, anschl. Tauffest  
an der Michael-Kirche
Michael-Kirche, 10.00 Uhr, 
Ev. Kirchengemeinde Westkilver
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Sonntag, 10.07.2011

Zum Beginn der Festwoche, 
Kirchenkabarett, „CSU“  
(Christlich Satirische Unterhaltung) 
Michael-Kirche, 19.00 Uhr,  
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

Treffen der Neuimker
– alte Hasen sind auch willkommen
Lehrbienenstand, 10.00 Uhr, 
Imkerverein Bieren

Mittwoch, 13.07.2011
bis Sonntag, 11.09.2011

Kunstausstellung Herbert Rietschel 
„Bilder aus der Heimat“
Haus des Gastes, zu den Öffnungszeiten, 
Gemeinde Rödinghausen

Mittwoch, 13.07.2011

Frauenhilfe
Gossner Haus, 15.30 Uhr, 
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

Getrost auf allen Wegen? 
Ein buntes Programm für die Frauenhilfe, 
Ref. Pfarrer R. Ellsell, Gemeindehaus 
Schwenningdorf, 15.00 – 17.00 Uhr, 
Frauenhilfe Rödinghausen

Donnerstag, 14.07.2011

Sommerausflug zu 
NaturaGart Ibbenbüren
Parkplatz Haus des Gastes,  
Abfahrt: 12.30 Uhr, Seniorenclub Nord

Plattdeutscher Gesprächskreis 
„Gott und die Welt“
Leitung Herbert Möller, Gemeindehaus 
Bieren, 9.30 Uhr, Plattdeutscher 
Gesprächskreis

Freitag, 15.07.2011

Gruppenabend
Gemeindehaus Schwenningdorf, 19.30 Uhr,  
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe 
Rödinghausen e.V.

Lustiger Abend für Kinder von  
6 –10 Jahren mit Stockbrot backen
Leitung: Karin Helmich, Kristina 
Holtmeyer, Hof Melchior, Bieren,  
18.00 Uhr, Landfrauen Rödinghausen

Samstag, 17.07.2011

Festgottesdienst mit  
Superintendent Krause
Michael-Kirche, 10.00 Uhr,  
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

Samstag, 17.07.2011

Kom’ma Herr Gottesdienst
Michael-Kirche, Westkilver,  
19.00 Uhr, CVJM Bieren,  
Rödinghausen und Westkilver

Gemeindefest
Michael-Kirche, Ev. Kirchengemeinde 
Westkilver

Dienstag, 19.07.2011

Radwanderung:  
Besuch einer Bonbonfabrik in 
Sulingen und Besichtigung der 
Straußenfarm Plenge
Haus des Gastes, Abfahrt: 8.00 Uhr, 
Landfrauen Rödinghausen

Mittwoch, 20.07.2011

Welche spirituellen Rituale gibt  
es in Indonesien mit dem 
hinduistischen Glauben? 
Reisebericht über Bali mit Familie 
Hess und Familie Holz, Gemeindehaus 
Schwenningdorf, 15.00 – 17.00 Uhr, 
Frauenhilfe Rödinghausen

Ihr Versicherungsschutz in professionellen
Händen. Direkt vor Ort. Die Provinzial – zuverlässig
wie ein Schutzengel.

Immer da, immer nah.

Ihre Provinzial-Geschäftsstelle

Kevin Lucius
Alte Dorfstraße 19, 32289 Rödinghausen
Tel. 0 57 46 / 3 52
lucius@provinzial.de 

95x65_4c_Lucius_mFoto_PH:a  08.11.2010  16:04 Uhr  Seite 1

Ihr leistungsstarker Baufachhandel für alle, zum Bauen und Renovieren.

Fliesen… Gartenideen… Haustüren und vieles mehr…

32257 Bünde
Borriesstr. 100
Tel. 0 52 23/48 06-0
www.fretthold.de

Gestalten mit Keramik Produkte für mehr Freude im Garten Optimal in Design und Sicherheit
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Kickende Brandbekämpfer
Löschgruppe Ostkilver lädt zum Verbandsfest

Seit einem guten Jahr sitzen Reiner 
Schöneberg und seine Kollegen von der 
Löschgruppe Ostkilver zusammen. Bera-
ten und organisieren, stellen Pläne auf, 
suchen nach Ideen. So lange dauerten die 
Vorbereitungen für das Gemeindefeuer-
wehrverbandsfest, das mit großem Pro-
gramm vom 8. bis 10. Juli am Gerätehaus 
in Westkilver stattfindet. 

„Optimal ist es sicherlich nicht, dass wir 
uns hier mit den Kollegen aus Westkilver 
einen Standpunkt teilen. Eigentlich sollten 
wir besser über das gesamte Gemeindege­
biet verteilt sein, sollten die Wege noch 
kürzer werden, um zu möglichen Einsatz­
orten zu gelangen“, so Reiner Schöneberg. 
Ist eine solche strukturelle Neuordnung 
noch Zukunftsmusik, so steht das Fest der 
Löschgruppe Ostkilver unmittelbar bevor. 
„Wichtig ist uns dabei, dass dies keine Veran­
staltung für die Feuerwehr, sondern für die 
gesamte Bevölkerung ist“, so Reiner Schö­
neberg. Denn die enge Beziehung zwischen 
Brandbekämpfern und Bürgern besteht 
nun schon seit 85 Jahren. Auch dies also 
ein Grund, um ausgiebig zu feiern. Ein bun­
tes Programm lädt hier zum Mitfeiern ein. 
Eine Schau-Übung, der Festumzug vor allem 

durch die südlichen Teile der Gemeinde und 
der klassische Feuerwehrball mit der zum 
Tanz aufspielenden Band „Sister Act“ bil­
den hier einige der Programmhöhepunkte. 
Wer selbst aktiv werden möchte, hat dazu 
beim Kickerturnier am Sonntagmorgen 
Gelegenheit. „Erstmals bieten wir einen 
solchen sportlichen Wettkampf an – und 
hoffen auf möglichst viele Mitspieler, ganz 
gleich ob aus Feuerwehrkreisen oder aus 
der Bevölkerung“, so Reiner Schöneberg. 
Erstmals findet das Gemeindefeuerwehr­
verbandsfest nicht mehr An den Fichten 
in Bruchmühlen statt. „Hier ist jetzt der 
Kunstrasenplatz entstanden und so sind wir 
ans Gerätehaus in Westkilver umgezogen, 
wo die ausgeräumte Halle und ein großes 
Festzelt auf möglichst viele Besucher war­
tet“, unterstreicht Reiner Schöneberg. 

Wer bei so viel Engagement sich selbst en­
gagieren möchte, ist dazu bei der Feuer­
wehr in Ostkilver herzlich eingeladen. 
Denn mit 25 aktiven und 119 passiven 
Mitgliedern sorgt sich auch die Löschgrup­
pe Ostkilver – immerhin mit drei aktiven 
Feuerwehrfrauen ausgestattet – um ihren 
Nachwuchs und freut sich über jeden, der 
mitmachen möchte.   

Gemeindefeuerwehrverbandsfest 
Löschgruppe Ostkilver, Feuer
wehrgerätehaus Ost-/Westkilver

Das Festprogramm 

Freitag, 08.07.2011  
18.00 Uhr: Schau-Übung 
20.00 Uhr: Disco 

Samstag, 09.07.2011  
14.00 Uhr: Treffen der Ehrenabteilung 
15.30 Uhr: Festumzug durch  
die Gemeinde 
20.00 Uhr: Feuerwehrball  
mit „Sister Act“

Sonntag, 10.07.2011  
10.00 Uhr: Kickerturnier	 
13.00 – 13.30 Uhr:  
Siegerehrung Kickerturnier 
14.30 Uhr: Empfang der Wehren	

danach: gemütlicher Ausklang bei 
Kaffee und Kuchen
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Abfallannahme  
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

Verkauf von Holzpellets 

Telefon:  
05223 / 4006 
 

Anschrift: 

Lange Str. 72-76 
32257 Bünde 

Samstag, 23.07.2011
bis Sonntag, 24.07.2011

Cafeteria des Fördervereins 
der Gemeindebücherei 
Rödinghausen e.V.
Staudenhof Ostkilver, 8.00 – 18.00 Uhr, 
Gemeindebücherei Rödinghausen

Samstag, 23.07.2011

Gruppenabend: 
„Warum nehmen manche Menschen 
zu viel Alkohol oder Drogen zu sich?“
Gemeindehaus Bieren, 20.00 Uhr, 
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe

Lesung „Mord im Gewächshaus“
Staudenhof Ostkilver, 20.00 Uhr, 
Gemeindebücherei Rödinghausen

Sonntag, 24.07.2011

Fahrradtour nach Bardüttingdorf
Neue Apotheke, Bruchmühlen, 
Abfahrt: 9.00 Uhr, 
Landfrauen Rödinghausen

Gottesdienst gestaltet 
vom Team der Diakoniestation 
Rödinghausen 
mit Pastorin Sigrun Potthoff, anschl. 
Kaffeetrinken und Informations- u. 
Beratungsmöglichkeit, Kirche Bieren, 
10.00 Uhr, Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Rödinghausen

Festival
Aula Gesamtschule Rödinghausen,  
11.00 – 16.30 Uhr, Shanty Chor 
Bruchmühlen

Freitag, 29.07.2011
bis Sonntag, 31.07.2011

Jahresausflug: Besuch der 
Bundesgartenschau Koblenz
Parkplatz „Pizza-Stübchen“,  
Abfahrt: 7.00 Uhr , Blumen- u. 
Gartenfreunde Ost-/Westkilver

Freitag, 29.07.2011

Besuch der Synagoge in Herford
Leitung: Harry Rothe, Bahnhof Bieren, Ab- 
fahrt 14.00 Uhr, Landfrauen Rödinghausen

Samstag, 30.07.2011

Gruppenabend
Gemeindehaus Schwenningdorf,  
19.30 Uhr, Freundeskreis für 
Suchtkrankenhilfe Rödinghausen e.V.

Änderungen vorbehalten.
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Buntes Programm
Rödinghauser Kinder starten in die Ferienspiele

Die Veranstaltung ist die gleiche, die 
Zeiten aber haben sich geändert. „Wir 
haben in diesem Jahr Fragebögen an alle 
Grundschüler und ihre Eltern geschickt 

– und uns nach der Auswertung dazu ent-
schieden, die Ferienspiele in der zweiten 
und dritten Sommerferienwoche durchzu-
führen“, so Helge Eifert, der gemeinsam 
mit seinem Kollegen Helmut Hebrok als 
Jugendpflege Rödinghausen die Ferien-
spiele leitet. 

Fanden die früher in der ersten und letzten 
Ferienwoche statt, so sind sie nun termin­
lich umgezogen. „Es gab einfach von vielen 
Eltern den Einwurf, dass sie zum Ende der 
Ferien das Angebot der Halb- und Ganztags­
betreuung für ihre Kinder nutzen wollen und 
so nicht an den Ferienspielen teilnehmen 
können. Zwei Termine aber tanzen aus der 
Reihe, starten schon im Juli. „Beide musste 
ich schon früh buchen – da waren wir mit der 
Entscheidung der Ferienspielzeit noch nicht 
so weit“, erklärt Helge Eifert. Bereits am 
Montag, 25. Juli, hebt sich der Vorhang des 
Kindertheaters „Lila Bühne“ im Jugendtreff 
in Bruchmühlen. Zwei Tage später geht es 
dann zur Tagesfahrt in den Heidepark Soltau. 
Bis zum 15. Juli müssen hier die schriftlichen 
Voranmeldungen vorliegen, da die Plätze be­
grenzt sind. Formulare gibt es dazu im Ju­

gendtreff. „Wir rechnen auch in diesem Jahr 
damit, dass wir einen großen Bus, also rund 
85 Plätze voll bekommen, um nach Soltau zu 
fahren“, so der Jugendpfleger, der die Fahrt in 
den Heidepark gut und gerne als Selbstläufer 
bezeichnen kann.

Auch für zwei weitere Aktionen, dann aber im 
August gelegen, sind Anmeldungen erforder­
lich. „In einem Bastelkatalog habe ich dieses 

außergewöhnliche Papier gefunden“, erzählt 
Helge Eifert und zeigt das, was der Fachmann 
Kozopapier nennt und auf dem die Tinte mit 
Pipette aufgetragen wird. Am 10. August kön­
nen mit Papier und Tinte spannende Effekte 
bei den Ferienspielen erzielt werden. Nur 
etwa zwölf Plätze sind einen Tag später frei, 
wenn das Tierheim in Bünde-Ahle besucht 
wird. Auch hierzu sind unbedingt telefonische 
Anmeldungen notwendig.   

Ferienspiele für Kinder in Rödinghausen

Das gesamte Ferienspielprogramm finden Sie in der kommenden Ausgabe  
des Du&Ich in Rödinghausen.

Montag, 25.07.2011

10.00 –11.30 Uhr: Kindertheater 
„Lila Bühne“ mit dem Stück „Jahrein – 
jahraus mit Stachelklaus“, Jugendtreff 
Bruchmühlen, Eintritt frei 
 

Mittwoch, 27.07.2011

Tagesfahrt Heidepark Soltau,  
Abfahrt 7.30, Rückkehr 19.00 Uhr, 
Preise: Kinder bis 17 Jahre: 25 Euro, 
Erwachsene: 30 Euro, schriftliche  
Voranmeldung bis zum 15. Juli

Mittwoch, 10.08.2011

10.00 –12.00 Uhr: Malen mit  
Aquatinte, Kozopapier, telefonische  
Anmeldung erforderlich, Jugendtreff 
Bruchmühlen 

Donnerstag, 11.08.2011

14.00 –16.00 Uhr: Tierheim in  
Bünde-Ahle, Abfahrt am Jugendtreff 
Bruchmühlen, telefonische Anmeldung 
erforderlich

Anzeige 1:1anzeige  12.02.2010  13:51 Uhr  Seite 1

Eschstraße 21 A • 32257 Bünde
Telefon: 0 52 23 / 23 17 

Telefax: 0 52 23 / 57 43 07
www.friseur-kosmetik-schuster.de 
info@friseur-kosmetik-schuster.de

Öffnungszeiten:
Di.-Fr. 9.00 - 18.30 Uhr 

Sa. 8.00 - 14.00 Uhr

FRISEUR + KOSMETIK

Der neue Astra GTC 
– der emotionalste Opel aller Zeiten.

ab je
tzt bestellbar

LED Technik aus Ostwestfalen: 
Die L&S Deutschland GmbH entwickelt und fertigt in Rödinghausen 
energiesparende LED-Lichtsysteme für die Möbelindustrie. 
Wir gehören zu einer Firmengruppe mit Gesellschaften in Italien, China 
und den USA. Insgesamt erzielen wir mit ca. 400 Mitarbeitern einen 
Umsatz von über 50 Mio. €. 

L&S steht für Zukunftsorientierung, Innovation und Wachstum. 
Ein Team von 30 Mitarbeitern erwartet Sie in Rödinghausen. 

Bewerben Sie sich als

 - Mitarbeiter in der Buchhaltung (m/w) in Teilzeit
 

 - Elektrotechniker (m/w) für die Entwicklungsabteilung
 

 - Strategischer Einkäufer (m/w)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen.

L&S Deutschland GmbH
Daimlerring 34
32289 Rödinghausen 
 
www.ls-deutschland.de

Restaurant & Catering 

Restaurant & Catering 

R estaurant & Catering 

R estaurant & Catering 

Holser Straße 147
32257 Bünde
Tel  (0 52 23) 6 07 63 
Fax (0 52 23) 6 09 96

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr
Sa. 9 – 16 Uhr
So. 13 – 18 Uhr

  Fragen Sie 
nach unserem 
Lieferservice!

Eine ländliche Idylle – in der Sie all  
das finden, was auch Ihren Garten  
zur Idylle werden lässt.

Gartengestaltung – Gartenbedarf

Neueröffnung!
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„Mit Druck kann ich umgehen“
Interview mit Fussballtrainer Mario Ermisch

Ab der kommenden Saison übernimmt 
Mario Ermisch die Leitung der ersten Her-
renmannschaft beim SV Rödinghausen. Er 
trainiert dann also einen Landesligisten 

– obwohl er mit dem TuS Dornberg gerade 
in die NRW-Liga aufgestiegen ist. Grund 
genug also, nachzufragen, was einen sol-
chen Trainer nach Rödinghausen zieht.

Herr Ermisch, was bewegt jemanden wie 
Sie, der schon in der Dritten Liga trai-
niert hat, dazu, nach Rödinghausen zu 
kommen?
Mario Ermisch: Wenn ich ehrlich bin, habe 
ich mich bis Januar diesen Jahres mit dem 
SV Rödinghausen gar nicht beschäftigt. Vor 
vielen Jahren spielten wir mal mit dem SC 
Verl in Bieren ein Freundschaftsspiel, weitere 
Berührungspunkte gab es lange Zeit nicht. 
 
Als Ende letzter Saison ein Spieler des TuS 
Dornberg zu mir als Trainer gekommen 
ist und gesagt hat, er wechsele jetzt zum 
SV Rödinghausen, da habe ich mich schon 
gewundert. Warum wechselt jemand von 
einem Spitzenteam der Westfalenliga in die 
Bezirksliga? 

Als mich Herr Finkemeier dann im Januar 
anrief, um mit mir über die Position des Trai­
ners und Sportlichen Leiters ab Juli 2011 zu 
sprechen, war ich schon gespannt. Zunächst 
hatte ich nicht ernsthaft mit dem Gedanken 
gespielt, hierher zu wechseln, da mir ein Job 
in der Landesliga nach Jahren in der Oberliga 
und Regionalliga und sogar einem Jahr in 
der Dritten Liga nicht sehr reizvoll erschien. 
Nach zwei, drei Gesprächen hat mich das 
Projekt in Rödinghausen mit seiner Pers­
pektive dann aber doch überzeugt.

Heißt das, dass vor allem das Geld diese 
Überzeugungsarbeit geleistet hat?
Ermisch: Nein, das war es nicht und ist auch 
nicht entscheidend. Ich habe eine neue He­
rausforderung gesucht, da mir bestimmte 
Dinge in Dornberg missfallen haben. Es rei­
zen mich nicht die finanziellen Dinge meine 
Person betreffend, sondern die Perspektiven, 
die sich hier über einen langen Zeitraum bie­
ten und die natürlich auch maßgeblich von 
den Finanzen mitbestimmt werden. 

Wenn Sie jetzt als Meister der Westfalen-
liga nach Rödinghausen kommen, dann 
haben Sie wahrscheinlich ganz andere 

Auffassungen von der Intensität des Trai-
nings, von Trainingszeiten, als es diese 
bisher hier in der Bezirksliga gegeben 
hat. Wie wird sich das auf das zukünftige 
Training hier auswirken?
Ermisch: Sie haben Recht, ich werde ver­
suchen, meine Vorstellung von Training 
und Abläufen hier 1:1 zu übernehmen, 
Trainingsintensität und -umfang und hof­
fentlich die Qualität des Trainings werden 
steigen. Semiprofessionalität nenne ich das, 
was ich für den höheren Amateurbereich an­
strebe. Unsere Arbeit wird sich hier an die 
Anforderungen des gehobenen Amateurbe­
reichs anlehnen.

Das heißt aber auch, dass das Ziel nicht 
der Verbleib in der Landesliga ist?
Ermisch: Ich habe hier anfangs gefragt, 
wohin die Reise des SV Rödinghausen ge­
hen solle. Der allgemeine Tenor war: „Wir 
wollen jedes Jahr aufsteigen.“ Das ist eine 
Zielsetzung, die mir sympathisch ist, mit 
der ich etwas anfangen kann. Ich gehe auch 
davon aus, dass wir in der Lage sind, weiter 
nach oben durchzustarten. Das muss ein­
fach unser Ziel sein, auch wenn das Motto 
der übrigen Vereine auch in der kommenden 
Landesligasaison sein wird: „Alle gegen Rö­
dinghausen.“ Damit kann ich umgehen, das 
ist mir nicht unsympathisch, sondern spornt 
mich eher an.

Lastet dann so nicht sehr viel Druck auf 
Ihnen?
Ermisch: Ich  will immer gewinnen. Das war 
früher so, das war in Dornberg so, das wird 
in Rödinghausen nicht anders sein. Wissen 
Sie, ich kann sehr, sehr schlecht verlieren. 
Mit Druck dagegen kann ich umgehen.

Wie wirkt sich dieses „Unbedingt-Gewin-
nen-Wollen“ denn auf Ihre Spielweise 
aus?
Ermisch: Ich muss natürlich erst einmal 
die Qualität der Mannschaft analysieren. 
Mit dem SC Verl in der Dritten Liga war 
zunächst einmal Schadensbegrenzung das 
oberste Gebot, da war es nicht möglich, at­
traktiven Offensivfußball spielen zu lassen. 
Aber generell bin ich ein Vertreter dieses 
offensiven Spiels, das ich auch hier umset­
zen möchte. Wir wollen den Zuschauern 
etwas bieten und auch die Zuschauerzah­
len in dem tollen Häcker Wiehenstadion 
ständig steigern.

Für die kommende Landesligasaison sol-
len ja viele neue Spieler kommen. Wie 
lockt man solch höherklassig spielende 
Sportler nach Rödinghausen?
Ermisch: Es bedarf vieler Gespräche und 
viel Überzeugungsarbeit, denn aufgrund 
der Klasse habe ich mir auch etliche Absagen 
eingehandelt. Dafür muss man aber gerade 
bei jungen Spielern Verständnis haben.
Viele Spieler konnten wir aber davon über­
zeugen, dass es hier Perspektiven für sie 
gibt, dass die derzeit gespielte Liga nicht 
die Endstation ist. Es vereinfacht die Ge­
spräche, wenn man Spieler erst einmal vor 
Ort hat und sie sich hier im Stadion umse­
hen können. Schnell spüren sie dann, dass 
hier etwas entsteht und mit dem Stadion 
bereits enorm vorgeleistet worden ist. Jeder 
merkt, dass die genannten Ziele des Vereins 
keine Lippenbekenntnisse sind. Kennen Sie 
ein schöneres Stadion im größeren Umfeld? 
Ich nicht.

Wird denn in der neuen Spielzeit eine 
komplett neue SVR-Mannschaft auflau-
fen?
Ermisch: Ein Teil der jetzigen Elf wird 
sicherlich bleiben. Aber das ist alles leis­
tungsbedingt. Die jetzige Mannschaft hat 
das wirklich – ebenso wie mein Vorgän­
ger, auch an dieser Stelle nochmals einen 
Glückwunsch zur Meisterschaft – sehr gut 
gemacht. Aber jeder für sich weiß auch oder 
sollte wissen, wie hoch hinaus er gehen kann, 
wo und wann die eigenen Grenzen erreicht 
sind. Das ist bei mir ja das Gleiche, ich werde 
auch nicht mehr in der Bundesliga trainie­
ren.

Wie schätzen Sie denn den Zeitraum ein, 
den Sie benötigen, um aus der neuen Elf 
eine Einheit zu formen?
Ermisch: Ich hoffe schon, dass das relativ 
schnell gehen wird und wir von Anfang an 
eine dominierende Rolle in der Landesliga 
spielen können. 

Wie sieht es denn mit Ihrer Kompetenz 
hier in Rödinghausen aus? Sind Sie hier 
vor allem Trainer oder erfüllen Sie auch 
die Aufgaben eines Managers?
Ermisch: Geholt worden bin ich vornehm­
lich als Trainer. Aber ich habe gleich betont, 
dass wir zunächst für die Erste Mannschaft 
zusätzlich keinen Sportlichen Leiter brau­
chen. Ich habe in den letzten 22 Jahren in 

allen Klassen hier in der weiteren Umgebung 
trainiert. Ich  kenne sehr, sehr viele Spieler 
und und  kann im Übrigen auf ein großes 
Netzwerk zurückgreifen.

Und wie weit sind Ihre aktuellen Planun-
gen? Haben Sie jetzt schon alle Spieler 
für die neue Spielzeit zusammen oder wie 
stellen Sie Ihr Team zusammen?
Ermisch: Im Fußball ist es so, dass man 
mehrere Wechselperioden hat. Jetzt, nach 
Ablauf der Saison, stellen wir die Mann­
schaft zusammen. Bis zum Beginn der Vor­
bereitung am 11. Juli sollte der Kader im 
Großen und Ganzen stehen. Bis zum 31. 
August tut sich aber noch sehr viel, gibt es 
immer wieder Spieler, die sich verändern 
wollen. Im Januar beginnt dann die nächste 
Wechselperiode, bei der wir sehen werden, 
ob wir etwas und was wir ändern müssen. 
Das ist ein stetiges Kommen und Gehen, das 
hat sich im Fußball so eingespielt. 

Heißt das, dass Sie mehr auf Kontinuität 
oder eher auf ein stetiges Durcheinan-
derwirbeln Ihrer Elf setzen?
Ermisch: Es gibt  Kollegen, die sammeln 
erst einmal Spieler und schauen dann, wen 
sie wirklich gebrauchen können. Ich bin eher 
gut damit gefahren, zu Beginn der Vorbe­
reitung meinen Kader schon komplett zu 
haben. Auf große Fluktuation setze ich 
also nicht. Vermeiden lässt es sich aber bei 
drei, vier Spielern dennoch nicht. Wir pla­
nen aktuell die nächste Saison eigentlich so, 
dass wir bei einem möglichen Aufstieg in die 
Westfalenliga nicht mehr allzu große Verän­
derungen vornehmen müssen, setzen also 
auf Kontinuität, ohne uns allzu sehr festle­
gen zu wollen.

Wie wichtig ist Ihnen denn das Abschnei-
den der Zweiten SVR-Mannschaft?
Ermisch: Das ist ganz wichtig. Es ist sehr 
sympathisch, dass sich hier beim SV Röding­
hausen nicht nur um die Erste Mannschaft 
gekümmert wird. Dieses Engagement zieht 
sich ja runter bis hin zu den Jugendmann­
schaften. Ich stelle mir die Zweite Mann­
schaft zukünftig als U23-Elf vor, um so den 
Unterbau für die Erste Mannschaft zu sta­
bilisieren und junge Spieler langsam an die 
Erste Elf heranzuführen. Damit wir den 
erstrebten Erfolg auf eine breite Basis stel­
len und so mit möglichst vielen Mannschaf­
ten gut abschneiden können.   
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Vergangene Zeiten
Traktorenmuseum öffnet seine Pforten

Eberhard Splete verbringt derzeit fast jeden 
Tag im Traktoren- und Landmaschinen-
Museum in Melle-Buer. Denn viel zu tun ist 
auf dem ehemaligen Hof, damit auch im 
Juli beim Tag der offenen Tür möglichst 
viele Gäste empfangen werden können. 
Splete ist dabei der Erste Vorsitzende des 
betreibenden Vereins, der Fahrzeuge und 
Ausrüstung aus vielen Jahrzehnten zusam­
mengetragen hat. Ob Deutz, Lanz Bulldog, 
Porsche oder Massey Ferguson – Traktoren 
aller namhaften Hersteller vergangener 
Zeit finden sich hier in gut restauriertem 
Zustand wieder. 

„Uns geht es darum, 
zu zeigen, wie und 
mit welchen Mitteln 
früher landwirt­
schaftlich gearbeitet 
wurde“, erläutert 
dann auch der Ver­
einsvorsitzende. 
1990 gründete sich 
der Verein, der heu­
te von 120 Mitglie­
dern getragen wird. 

Die haben nicht nur die vereinseigenen 
Traktoren restauriert, sondern verfügen 
auch über viele eigene Fahrzeuge und An­
hänger, die immer am 1. Sonntag jeden 
Monats zum Tag der offenen Tür gebracht 
werden. Mittlerweile wurden so viele Expo­
nate zusammengetragen, dass der Neubau 
einer weiteren Scheune notwendig wurde. 
Kartoffelroder, 200 Jahre alte Holzpflüge, 
Feldspritze und Mähbinder finden in ihr 
ebenso wie in den Nebengebäuden Platz, 
um die landwirtschaftliche Geschichte wie­
der erlebbar zu machen.  

Traktoren- und Landmaschinen-
Museum Melle-Buer

Tag der offenen Tür 
jeden 1. Sonntag im Monat,  
10.00 –16.00 Uhr, Eintritt frei 
 
Am Bergsiek 5,  
49328 Melle

Kirstein
Stukenhöfener Str. 2, 32289 Rödinghausen
Telefon (05746) 82 25
info@kirstein.lvm.de

Jörn Pelka
Im Dieken 39, 32289 Rödinghausen
Telefon (05226) 98 98 30
info@pelka.lvm.de

Westermann oHG
Holser Straße 32, 32257 Bünde
Telefon (05223) 66 31
info@westermann.lvm.de

Ihre Partner für 
Versicherungen, Vorsorge 
und Vermögensplanung

Die LVM-Servicebüros

Kai Dedering
Garten- & Landschaftsbau

Hambachweg 28
32289 Rödinghausen
Tel: 0157 76560948
E-mail: kai.dedering@yahoo.de

Gartengestaltung

Pflaster- u. Naturstein 
arbeiten aller Art

Teichbau

Hilfe bei Eigenleistung

_____ ____________KMT
Konfektionierte�Möbelteile�GmbH

Partner�der�Möbelindustrie

MeisterbetriebGmbH & Co. KG

G e b ä u d e r e i n i g u n g

Wilhelmstaße 101
32257 Bünde

Telefon: 05223/689604
Telefax: 05223/689605

E-Mail: info@gebaeudereinigung-weber.com

• Tägl. Büroreinigung • Fassadenreinigung
• Bauschlussreinigung • Teppichbodenreinigung
• Glasreinigung • Parkettschleifen • . . .

Werfer Straße 30 · 32257 Bünde
Telefon (05223) 3086
E-Mail: info@schnee-fenster.de
www.schnee-fenster.de

DIE NEUE GAYKO Fenstergeneration  –
GENIALER DOPPELEFFEKT

Zertifizierter Fachpartner
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Wiehenkurier
Amtsblatt der Gemeinde Rödinghausen
Jahrgang 2011 Nr. 7/Ausgabetag: 29. Juni 2011

I.	 Amtlicher Teil
1.	 Termin der Ratssitzung
Die Sitzung des Rates der Gemeinde Rödinghausen findet 
am 12. Juli um 19.00 Uhr im Haus des Gastes, Pemberville 
Platz 1, 32289 Rödinghausen statt.  

2.	 Termin der Ausschusssitzung
Die nächste Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses ist 
am 7. Juli, 19.00 Uhr, im Haus des Gastes, Pemberville 
Platz 1, 32289 Rödinghausen.

3.	 Satzungen, Rechtsvorschriften und 
sonstige öffentliche Bekanntmachungen

a)	 Öffentliche Bekanntmachung
36. Änderung des Flächennutzungsplanes betr. 

„Sporthalle Niedernfeld“ 

Der Rat der Gemeinde Rödinghausen hat nach Durchfüh­
rung des gesetzlich vorgeschriebenen Verfahrens in seiner 
Sitzung am 15.12.2009 die 36. Änderung des Flächennut­
zungsplanes beschlossen.

Gegenstand der Änderung ist die Umwandlung von bislang 
ausgewiesener Fläche für die Landwirtschaft in Fläche für 
den Gemeinbedarf mit der Zweckbestimmung Schule und 
sportlichen Zwecken dienende Gebäude und Einrichtungen. 
Der Änderungsbereich ist in dem anliegenden Lageplan 
durch eine schwarze unterbrochene Linie zeichnerisch 
dargestellt.

Die Bezirksregierung Detmold hat gem. § 6 Baugesetz­
buch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
23.09.2004 (BGBl. I S. 2414) zuletzt geändert durch Arti­
kel 4 des Gesetzes vom 31.07.2009 (BGBl. I S. 2585) mit 
Verfügung vom 19.04.2011, Az.: 35.21.10-307/R.52 die 36. 
Änderung des Flächennutzungsplanes genehmigt.

Bekanntmachungsanordnung
Die 36. Änderung des Flächennutzungsplanes wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht. Sie tritt mit der Bekanntma­
chung in Kraft.

Die 36. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemein­
de Rödinghausen einschließlich Begründung, Umweltbe­
richt und zusammenfassender Erklärung kann im Rathaus 

der Gemeinde Rödinghausen (Nebengebäude), Alte Dorfstr. 
25, Zimmer 4, während der Öffnungszeiten von jedermann 
eingesehen werden. Jedermann kann über den Inhalt der 
Flächennutzungsplanänderung Auskunft verlangen.

Hinweise:
1. Es wird darauf hingewiesen, dass
a) eine nach § 214 Abs. 1, Satz 1, Nr. 1 bis 3 BauGB beacht­
liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften
b) eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB be­
achtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und
c) nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs

dann unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb eines 
Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber 
der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begrün­
denden Sachverhalts geltend gemacht worden sind (§ 215 
BauGB).
2. Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen (GO) in der Fassung der Bekannt­
machung vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666/SGV. NRW 
S. 2023) zuletzt geändert durch Gesetz vom 21.12.2010 
(GV. NRW. S. 688) kann die Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften dieses Gesetzes gegen Satzungen, 
sonstige ortsrechtliche Bestimmungen und Flächennut­
zungspläne nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündung 
nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vor­
geschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung 
oder der Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß 
öffentlich bekanntgemacht worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher bean­
standet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der 
Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte Rechts­
vorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den 
Mangel ergibt.

Rödinghausen, den 12.05.2011

Ernst-Wilhelm Vortmeyer
Bürgermeister

b)	Öffentliche Bekanntmachung
Satzung der Gemeinde Rödinghausen für den städ-
tebaulichen Außenbereich „Dreianger“
Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 35 Abs. 6 i. V. m. § 13 
Abs. 2 Nr. 2 und § 3 Abs. 2 BauGB 

Der Rat der Gemeinde Rödinghausen hat in seiner Sitzung 
am 18.02.2009 aufgrund der §§ 7 Abs. 1 und 41 Abs. 1 der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO 
NW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 
(GV NRW S. 666) zuletzt geändert durch Artikel 4 des Ge­
setzes vom 17.12.2009 (GV. NRW S. 950) und des Bauge­
setzbuches (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2414) zuletzt geändert durch 
Art. 4 des Gesetzes v. 31.07.2009 (BGBl. I S. 2585) in der 
zur Zeit gültigen Fassung beschlossen, die Satzung der 
Gemeinde Rödinghausen für den städtebaulichen Außen­
bereich „Dreianger“ aufzustellen.

Der Geltungsbereich der Satzung der Gemeinde Röding­
hausen für den städtebaulichen Außenbereich „Dreianger“ 
ist im beigefügten Lageplan durch eine schwarze, unter­
brochene Linie dargestellt. 

Ebenfalls am 18.02.2009 hat der Rat der Gemeinde Rö­
dinghausen beschlossen, die Beteiligung der Öffentlichkeit 
durch öffentliche Auslegung der Planentwürfe der Satzung 
der Gemeinde Rödinghausen für den städtebaulichen Au­
ßenbereich „Dreianger“ durchzuführen.

Die Beteiligung der Öffentlichkeit zum Entwurf der Sat­
zung der Gemeinde Rödinghausen für den städtebaulichen 
Außenbereich „Dreianger“ erfolgt in der Zeit vom

11.07.2011 bis einschließlich 15.08.2011,
im Rathaus (Nebengebäude) der Gemeinde  
Rödinghausen, Alte Dorfstr. 25, Zimmer 4,  

32289 Rödinghausen, während der Öffnungszeiten.

Während der Auslegung können Anregungen zu den Pla­
nungen schriftlich oder zur Niederschrift erklärt werden. 
Stellungnahmen, die im Verfahren der Öffentlichkeitsbe­
teiligung nicht rechtzeitig abgegeben worden sind, können 
bei der Beschlussfassung über die Satzung unberücksich­
tigt bleiben, sofern die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte 
und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die 
Rechtmäßigkeit der Satzung nicht von Bedeutung ist (§§ 3 
Abs. 2 Satz 2, 2. Halbsatz; 4a Abs. 6 BauGB).

Gem. § 47 Abs. 2a Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 19. März 1991 
(BGBl. I S. 686), zuletzt geändert durch Artikel 9 des Geset­
zes vom 22. Dezember 2010 (BGBl. I S. 2248), ist der An­
trag einer natürlichen oder juristischen Person, der einen 
Bebauungsplan oder eine Satzung nach § 34 Abs. 4 Satz 1 
Nr. 2 und 3 oder § 35 Abs. 6 BauGB zum Gegenstand hat, 
unzulässig, wenn die den Antrag stellende Person nur Ein­
wendungen geltend macht, die sie im Rahmen der öffent­
lichen Auslegung (§ 3 Abs. 2 des BauGB) oder im Rahmen 
der Beteiligung der betroffenen Öffentlichkeit (§ 13 Abs. 2 
Nr. 2 und § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB) nicht oder verspätet 
geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen können. 

Im Rahmen des Aufstellungsverfahrens hat eine Arten­
schutzprüfung stattgefunden. Diesbezügliche Informati­
onen sind in Form eines artenschutzrechtlichen Prüfbe­
richtes verfügbar.

Rödinghausen, 19.05.2011

Ernst-Wilhelm Vortmeyer
Bürgermeister

c) Öffentliche Bekanntmachung
37. Änderung des Flächennutzungsplanes der Ge-
meinde Rödinghausen betr. „Rembrandtstraße“
Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB 

Aufgrund der §§ 7 Abs. 1 und 41 Abs. 1 der Gemeinde­
ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. 
NRW. S. 666) zuletzt geändert durch Art. 4 des Gesetzes 
vom 17.12.2009 (GV. NRW. S. 950) und des Baugesetzbu­
ches (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
23.09.2004 (BGBl. I S. 2414) zuletzt geändert durch Artikel 
4 des Gesetzes vom 31.07.2009 (BGBl. I S. 2585) hat der 
Rat der Gemeinde Rödinghausen am 10.03.2011 beschlos­
sen, den Flächennutzungsplan der Gemeinde Rödinghau­
sen in einem 37. Verfahren zu ändern.

Der Geltungsbereich der 37. Änderung des Flächennut­
zungsplanes der Gemeinde Rödinghausen umfasst die im 
beigefügten Lageplan durch eine rote, unterbrochene Linie 
dargestellte Fläche. Des Weiteren wurde beschlossen, die 
Beteiligung der Öffentlichkeit durch öffentliche Auslegung 
der Planentwürfe der 37. Änderung des Flächennutzungs­
planes der Gemeinde Rödinghausen durchzuführen. Die 
Beteiligung der Öffentlichkeit zum Entwurf der 37. Ände­
rung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Röding­
hausen erfolgt in der Zeit vom

18.07.2011 bis einschließlich 22.08.2011
im Rathaus (Nebengebäude) der Gemeinde  

Rödinghausen, Alte Dorfstr. 25, Zimmer 4, 32289 Rö­
dinghausen, während der Öffnungszeiten.

Während der Auslegung können Anregungen zu den Pla­
nungen schriftlich oder zur Niederschrift erklärt werden. 
Stellungnahmen, die im Verfahren der Öffentlichkeitsbe­
teiligung nicht rechtzeitig abgegeben worden sind, können 
bei der Beschlussfassung über die Satzung unberücksich­
tigt bleiben, sofern die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte 
und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die 
Rechtmäßigkeit der Satzung nicht von Bedeutung ist (§ 
4a Abs. 6 BauGB).

Gem. § 47 Abs. 2a Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 19. März 1991 
(BGBl. I S. 686), zuletzt geändert durch Artikel 9 des Geset­
zes vom 22. Dezember 2010 (BGBl. I S. 2248), ist der An­
trag einer natürlichen oder juristischen Person, der einen 
Bebauungsplan oder eine Satzung nach § 34 Abs. 4 Satz 1 
Nr. 2 und 3 oder § 35 Abs. 6 BauGB zum Gegenstand hat, 
unzulässig, wenn die den Antrag stellende Person nur Ein­
wendungen geltend macht, die sie im Rahmen der öffent­
lichen Auslegung (§ 3 Abs. 2 des BauGB) oder im Rahmen 
der Beteiligung der betroffenen Öffentlichkeit (§ 13 Abs. 2 
Nr. 2 und § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB) nicht oder verspätet 
geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen können.

Es wird darauf hingewiesen, dass im Rahmen dieses Ver­
fahrens eine Umweltprüfung und eine Artenschutzprüfung 
stattgefunden hat. Umweltbezogene Informationen und 
Informationen zum Artenschutz sind in Form eines Um­
weltberichtes mit Eingriffsbilanzierung bzw. eines Prüfbe­
richtes zum Artenschutz verfügbar. 

Rödinghausen, 17.06.2011

Ernst-Wilhelm Vortmeyer
Bürgermeister

d) Öffentliche Bekanntmachung der Bezirksregie-
rung Detmold (Dez. 33 – Ländliche Entwicklung, 
Bodenordnung)

Flurbereinigung 
Große Aue – Rödinghausen
Az.: 33 B 8 07 04 – H. Nr. 39
33615 Bielefeld, den 20. Mai 2011
Dienstgebäude: Stapenhorststraße 62
Tel.: 05231/71-3303	

Schlussfeststellung
I. In dem Flurbereinigungsverfahren Große Aue – Rö­
dinghausen, Kreis Herford, wird hiermit nach § 149 Flur- 
bereinigungsgesetz (FlurbG) in der Fassung der Bekannt­

machung vom 16.03.1976 
(BGBl. I S. 546), zuletzt 
geändert durch Gesetz 
vom 19.12.2008 (BGBl. I S. 
2794), die Schlussfeststel­
lung erlassen und folgendes 
festgestellt:

1. Die Ausführung des Flur­
bereinigungsverfahrens 
nach dem Flurbereinigungs­
plan ist bewirkt.
2. Den Beteiligten stehen 
keine Ansprüche mehr zu, 
die im Flurbereinigungsver­
fahren hätten berücksichtigt 
werden müssen.
3. Die Aufgaben der Teilneh­
mergemeinschaft der Flur- 
bereinigung Große Aue – Rö­
dinghausen sind abgeschlos­
sen.

II. Das Flurbereinigungs­
verfahren wird mit der Zu­
stellung der unanfechtbar 
gewordenen Schlussfest­
stellung an die Teilneh­
mergemeinschaft beendet. 

Gleichzeitig erlischt die Teilnehmergemeinschaft. Damit 
erlöschen auch die Rechte und Pflichten ihrer Vorsitzenden.

Gründe
Der Abschluss des Flurbereinigungsverfahrens durch die 
Schlussfeststellung ist zulässig und begründet. Der Flurbe­
reinigungsplan ist in allen Teilen ausgeführt. Insbesondere 
ist das Eigentum an den neuen Grundstücken auf die im 
Flurbereinigungsplan genannten Beteiligten übergegangen.
Die Berichtigung der öffentlichen Bücher, insbesondere des 
Grundbuches und des Liegenschaftskatasters ist erfolgt.
Die Kasse des Flurbereinigungsverfahrens ist abschließend 
geprüft und abgeschlossen. Die Teilnehmergemeinschaft 
hat ihre finanziellen Verpflichtungen erfüllt. 
Da somit weder Ansprüche der Beteiligten noch sonstige 
Angelegenheiten gegeben sind, die im Flurbereinigungsver­
fahren hätten geregelt werden müssen, war dieses durch 
die Schlussfeststellung abzuschließen.

Rechtsmittelbelehrung
Gegen diese Schlussfeststellung kann beim

Oberverwaltungsgericht für das
Land Nordrhein-Westfalen

9a Senat (Flurbereinigungsgericht)
Aegidiikirchplatz 5, 48143 Münster

schriftlich Klage erhoben werden.

Sie ist gegen das Land Nordrhein-Westfalen zu richten 
und muss innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe der 
Schlussfeststellung bei dem Gericht eingegangen sein. 
Sollte die Frist zur Klageerhebung durch einen Bevollmäch­
tigten versäumt werden, so würde dessen Verschulden dem 
Vollmachtgeber zugerechnet werden.

Gegen die Schlussfeststellung steht auch dem Vorstand der 
Teilnehmergemeinschaft ein Klagerecht zu (§ 149 Abs.1 
Satz 3 FlurbG).

Im Auftrag
gez. Hölscher
O.Reg.Verm.Rat

II. Nichtamtlicher Teil

Kunstausstellung: „Design – Kunst –  
Schönheit zu unseren Füßen“
Frottagen von Heiko Roderich Lang,  
Haus des Gastes, Pemberville Platz 1

Kunstausstellung: Herbert Rietschel – 
„Bilder aus der Heimat“
Haus des Gastes, Pemberville Platz 1

Hinweis: Beim Kulturfrühstück wird für  
Kinder kein Eintritt erhoben. Der Eintritt zu den 
Kunstausstellungen ist frei. 

Änderungen vorbehalten.

bis Freitag, 08.07.2011 

Mittwoch, 13.07.2011 
bis Sonntag, 11.09.2011

a)	 Kultur- und Veranstaltungsprogramm 
Juli 2011

Kulturfrühstück 
Modern Group of Musical & Friends  
„Tanzshow“ Choreographien zu Melodien  
aus bekannten Musicals und Filmen,  
Brünger’s Landwirtschaft, Westkilverstr. 27

Sonntag, 03.07.2011, 11.00 Uhr
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Herausgeber Wiehenkurier: Der Bürgermeister, Erschei­
nungsweise: Monatlich mit der Broschüre „Du&Ich in Rö­
dinghausen“, Auflage: 5.200, Versand: Per Wurfsendung 
an alle Haushalte in der Gemeinde Rödinghausen. Dieses 
Amtsblatt kann beim Bürgermeister der Gemeinde Röding­
hausen, Heerstraße 2, 32289 Rödinghausen, auch einzeln, 
gegen Erstattung der Portokosten bezogen werden.



31Du & Ich Ausgabe 7/2011

Ein Verein steht Kopf
Erfolgreicher Jugendtag des TuS Bruchmühlen 

Maurerarbeiten,  
                                                        

Bad, Sauna, 
Fliesen,

                                             
Gartengestaltung            

                           
Tel: 0173.8759098 BOB Bünder Str. 138

Karin Menke und Birgit Selent | Telefon: 05746 / 890 440
Bünder Str. 55, 32289 Rödinghausen   www.daheimgepflegt.de

Daheim 

in guten Händen

Ambulante Pflege, Beratung, 
Betreuung und mehr……
Wir beraten Sie gerne !

Mobile Tierheilpraxis
Tierheilpraktikerin

Marina Sentker

Homöopathie und Akupunktur für Kleintiere
Hundephysiotherapie

Termine nach Vereinbarung | Tel. 05742-703471

So geschehen beim zweiten Jugendtag 
des TuS Bruchmühlen. Brachte schon die 
Premiere einen unerwarteten Erfolg was 
die Zuschauerzahlen anging, so übertraf 
die zweite Auflage alle Erwartungen. Ste-
hen normalerweise 23 Mann auf dem grü-
nen Rasen, so waren es bei diesem Spek-
takel gute hundert Jungen und Mädchen, 
die den vielen Bällen hinterher rannten. 
Dabei ging es hier bei Turnieren der Minis, 
im Bambini-Bereich, der F- und E-Junio-
ren nicht nur um Tore, Punkte und Plat-
zierungen, sondern vor allem um den 

Es ist eine Mischung aus Trampolin- und  
Bungeespringen. Und bringt vor allem eines: 
Menschen in ungeahnte Höhen. Die dann  
noch die Welt Kopf stehen lassen.

Spaß am Spiel. „Uns geht es mit diesem 
Tag darum, Kinder für unser Fußballspiel, 
für unseren Verein zu begeistern – und 
das ist uns augenscheinlich auch sehr gut 
gelungen“, freute sich dann auch Stephan 
Holtkamp vom gastgebenden Verein. 
Mehr als 50 Mannschaften traten so ge-
geneinander an. Und auch die Grundschu-
le Bruchmühlen war mit von der Partie, 
begeisterte mit mehreren Tanz- und 
Musik-Darstellungen und sorgte so auch 
dafür, dass die Sportwelt in Bruchmühlen 
sprichwörtlich auf dem Kopf stand.  
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Otto Wulfmeier – Inh. Siegbert Lammering
Habighorster Weg 30 – 32257 Bünde

Telefon 0 52 23 / 6 07 62

... und nicht von irgendeinem ...!

Agrarmarkt
Ihr Kompetenzpartner ...

Wenn es ums reinigen geht, dann sind  
wir ihr kompetenter ansprechpartner

Bei uns finden Sie: Reisstrohbesen, Straßen-  
und Terrassenbesen, Arenga-, Kokos-, Bahia-,  

Elaston- und Stubenbesen, Handfeger, 
Schrubber, Bürsten, Aufnehmer, Kehrbleche, 

professionelle Reinigungsmittel für Glas,  
Unterhalts-, Sanitärreinigung und vieles mehr.  

Wir beraten Sie gerne!

Alte Dorfstraße 40, 32289 Rödinghausen, Mobil: 0171.532 70 87
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Titel erfolgreich verteidigt
Rückblick auf die Deutsche CVJM/Eichenkreuz-Meisterschaft

Sporthalle in Bruchmühlen fanden die vielen Vorrundenbegegnun­
gen statt, bei denen sich schnell zeigte, dass die heimischen Hand­
baller ihrer Favoritenrolle gerecht werden sollten. „Auch wenn die 
Saison zu Ende ist, sind Wille und Kondition noch gleichermaßen 
da, so dass wir eigentlich gut abschneiden sollten“, so Michael Rie­
so, der zum letzten Mal Trainer Wolfgang Prüm beim Coachen der 
heimischen Sieben zusehen konnte. Der verabschiedete sich so nach 
einem souverän geführten Endspiel gegen den CVJM Möglingen, das 
mit 23:14 mehr als deutlich gewonnen wurde, mit dem Erringen der 
Deutschen Meisterschaft vom heimischen Landesligisten.

Denn in Rödinghausen folgte eine gewichtige Verlängerung, richtete 
der Verein erstmals die Deutsche CVJM/Eichenkreuz-Meisterschaft 
im Handball aus. „Und wenn wir so etwas machen, dann wollen wir 
den Vorjahreserfolg auch wiederholen, zählt also nur eins: den Pokal 
zu gewinnen“, gab Michael Rieso seinen Spielern schon vor dem Tur­
nier mit. Wie viel organisatorischen Aufwand die Ausrichtung dieser 
Meisterschaft bedeutete, wurde schon beim Blick auf den Spielplan 
deutlich. Handballer und Handballerinnen aus ganz Deutschland 
traten sich in insgesamt 37 Partien gegenüber und kämpften um 
Tore und Punkte. In Schwenningdorf, Ennigloh und in der neuen 

Lief bei den Herren also alles nach Plan, so mussten sich die Damen 
mit einer Außenseiterrolle zufrieden geben. Erstmals bot der CVJM 
Rödinghausen dabei eine Damenmannschaft auf. „Wir haben einen 
starken Zulauf bekommen und wollen in der kommenden Spielzeit 
in der Kreisklasse mit dieser Mannschaft starten“, so Michael Rieso. 
Noch läuft der Ball noch nicht allzu rund in den eigenen Reihen, 
reichte es bei der DM noch nicht zu einem Sieg. Durch verstärktes 
Training soll dieser Rückstand aber schnell aufgeholt werden, um 
zukünftig in Rödinghausen auch attraktiven Damenhandball bieten 
zu können.   

Die Ergebnisse  

Herren  
Gruppe H 
CVJM Rödinghausen – HG Kirche am Lietzensee 	 28:11 
CVJM Hiddenhausen – EK Bernhausen 		  11:18 
Rödinghausen – Hiddenhausen 			   19:8 
Kirche am Lietzensee – Bernhausen 		  11:23 
Hiddenhausen – Kirche am Lietzensee 		  27:18 
Bernhausen – Rödinghausen 			   16:21 
 
Gruppe I 
EJW Münchingen – CVJM Oberwiehl 		  20:23 
CVJM Möglingen – CVJM Elverdissen 		  20:10 
Möglingen – Münchingen 				   22:12 
Elverdissen – Oberwiehl 				    17:24 
Münchingen – Elverdissen 			   29:18 
Oberwiehl – Möglingen 				    13:17 

Halbfinale 
Möglingen – Bernhausen 				    15:11 
Rödinghausen – Oberwiehl 			   20:13

Spiel um Platz 7 
Kirche am Lietzensee – Elverdissen 	 	 8:19

Spiel um Platz 5 
Münchingen – Hiddenhausen 			   11:17

Spiel um Platz 3 
Bernhausen – Oberwiehl 				    20:19

Finale 
Rödinghausen – Möglingen 			   23:14 
 

Damen  
Gruppe E 
CVJM Oberwiehl – CVJM Rödinghausen 		  20:3 
EJW Münchingen – CVJM Grunbach 		  14:4 
Rödinghausen – Münchingen 			   6:16 
Grunbach – Oberwiehl 				    4:18 
Oberwiehl – Münchingen 				   30:12 
Grunbach – Rödinghausen 			   10:9

Spiel um Platz 7 
Rödinghausen – Kirche am Lietzensee 		  8:9

Finale 
Dusslingen – Oberwiehl 				    9:16

„Das hier, das ist keine Pflichtübung, das ist für uns ein ganz  
wichtiger Termin im Jahreskalender“, sagte Michael Rieso  
vom CVJM Rödinghausen, als die Saison längst beendet war.
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Vorschau
Was Sie im Monat August erwartet
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Abgefahren

Von dienstags bis samstags ist Wolfgang Moor mit seinem Frische­
mobil unterwegs. Bereist die, die nicht mehr zum Einkaufen fahren 
können – oder wollen. Es wirkt ein wenig wie ein Angebot aus ver­
gangener Zeit, wenn der 50-Jährige frühmorgens frisch angeliefer­
te Brote schneidet, Schnitzel brät, Wurst am Stück in seinem Drei­
achser verstaut. Eine Reise in eine Zeit, als die Wurst noch vor den 
Augen der Kunden geschnitten, Salate noch handgemacht wurden. 
Eine Reise in eine Zeit, die längst wieder aktuell geworden ist.  

Die Ballonfahrt war angekündigt und hat längst stattgefunden. 
Aus aktuellem Anlass aber – zwei Fluggeschichten waren dann 
doch eine zu viel – wandert die Ballongeschichte in unsere 
August-Ausgabe. Und vermittelt Ihnen dann einen Eindruck 
Rödinghausens aus ungewohnter Perspektive.  

	 Martina Nickel
	 § Rechtsanwältin §

	 Westerbergstraße 7, 32289 Rödinghausen
	 Tel.: 05746 / 920 501
	 Fax: 05746 / 920 502
	 E-Mail: rechtsanwaeltin.nickel@t-online.de

Interessenschwerpunkte:
Arbeitsrecht, Ehe- u. Familienrecht, 
Mietrecht, Straßenverkehrsrecht, 
Vertragsrecht 

Ihr ambulanter
Pflegedienst vor Ort

In allen Fragen rund um die ambulante Pflege,
Betreuung und Beratung sind wir Ihr Ansprechpartner.

Exklusive Küchen 
im Abverkauf

[ANZEIGE]

Bedingt durch unseren Umbau und die daraus resul-
tierende Erweiterung unserer Hausausstellung  wer-
den wir einen Großteil unserer Hausausstellungs-
küchen durch Neuheiten ersetzen.

Unsere Hausausstellungsküchen sind in einem guten
Zustand und stehen Ihnen als Leser der Zeitschrift
”Du&Ich” nun erstmalig und exklusiv zum Abverkauf
bereit! 

MK-Abverkauf Preisübersicht (bitte nennen Sie bei Anfragen die jeweiligen ID-Nr. als Referenz)

AV 1095 GL Eiche Cornwall

(ohne E-Geräte, inkl. Kochfeld)

Hinweis: 
Die für den  Ausstellungsaufbau vorgenommenen Veränderungen an der Ware und geringfügige 
Gebrauchsspuren sind bei Abverkauf kein Reklamationsgrund. Alle Preise inkl. 19 % MwSt.

€ 4.999 inkl. MwSt.

EM 5090 GL Designglas Brombeere

(ohne E-Geräte, ohne Granit-APL)

€ 4.399 inkl. MwSt.

(auf Anfrage mit Geräten 
von GAGGENAU erhältlich)

ID: 410 - 311389 ID:  438 - 771006

AV 5005 Beigegrau Mattlack

(ohne E-Geräte)

€ 6.699 inkl. MwSt.

(auf Anfrage mit Geräten 
von SIEMENS erhältlich)

ID: 422 - 742853

ID: 426 - 312258

(auf Anfrage mit Geräten 
von GAGGENAU erhältlich)

ID: 392 - 324539

ID: 428 - 703569

AV 5090 Designglas Polarweiß

(ohne E-Geräte, ohne Granit-APL)

€ 7.999 inkl. MwSt.

AV 6000 Beigegrau Mattlack

(ohne E-Geräte, inkl. Kochfeld)

€ 7.999 inkl. MwSt.

AV 6000 GL Kristall Mattlack

(ohne E-Geräte und Granit-
Anlage, inkl. Dunstesse)

Häcker Küchen GmbH & Co. KG        Tel.   05746 940 - 0
Werkstraße 3 Fax  05746 940 - 301
D- 32289 Rödinghausen info@haecker-kuechen.de

€ 2.999 inkl. MwSt.

EM 5090 GL Bronze metallic

(ohne E-Geräte, inkl. Kochfeld)

€ 9.999 inkl. MwSt.

(auf Anfrage mit Geräten 
von SIEMENS erhältlich)

ID:  442 - 308888

AV 3065 Korallenrot Hochglanz

(ohne E-Geräte, ohne Granit-APL)

€ 4.999 inkl. MwSt.

(auf Anfrage mit Geräten 
von SIEMENS erhältlich)

ID:  430 - 742840

AV 2050 Violett glänzend

(ohne E-Geräte)

€ 2.599 inkl. MwSt.

(auf Anfrage mit Geräten 
von CONSTRUCTA erhältlich)

ID:  432 - 319848

Nutzen Sie die Gelegenheit! Wir halten 10 attraktive
Angebote für Sie bereit!
Für weitere Information stehen wir Ihnen gerne unter
folgenden Kontakten zur Verfügung: 

€  8.999 auf Anfrage mit Geräten von SIEMENS erhältlich
ID: 418 - 836290 

AV 4030 Kristall Hochglanz Lack

inkl. MwSt. (o. E-Geräte, inkl. Kochfeld)

Frau Sabrina Schmidt, Tel. 05746 940 -106
Email sschmidt@haecker-kuechen.de
oder
Herr Fred Röwekamp, Tel. 05746 940 - 536
Email: froewekamp@haecker-kuechen.de

Anzeige_Du_Ich 17.06.2011 08:57 Seite 1

Moderne Raum- und Fassadengestaltung

Neuer Kamp 24 | 49328 Melle-Bruchmühlen
Telefon 0 52 26 / 1 78 28 oder 0171 / 3712002



Bürger- und Touristikservice
Pemberville Platz 1 (Haus des Gastes), 
32289 Rödinghausen
Mo.– Mi. 8.00– 17.00 Uhr, 
Do. 8.00 –18.00 Uhr
Fr. 8.00 – 12.30 Uhr, 
Sa. 10.00 –12.00 Uhr
Telefon: 	05746 948 112 (Sammelruf Bürgerservice)
	 05746 948 200 (Sammelruf Touristikservice)
Fax: 05746 948 201
Internet: www.roedinghausen.de
Email: info@roedinghausen.de

Haus des Gastes
täglich außer montags und 24.12. von 15.00 – 19.00 Uhr, 
außerdem vom 1.4.–31.10. und während der Schulferien 
NRW: 9.30 – 12.00 Uhr. Falls der Montag auf einen Feier­
tag fällt, ist am folgenden Werktag geschlossen.

Gottesdienstzeiten der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Rödinghausen
9.30 Uhr: Bartholomäuskirche Rödinghausen
11.00 Uhr: Kindergottesdienst
10.00 Uhr: Kirche Bieren
11.15 Uhr: Kindergottesdienst

Gottesdienste Kath. Kirchengemeinde St. Michael
ab 24.07.2011: 10.15 Uhr: Kirche St. Michael

Gemeindeverwaltung, Rathaus
Telefon: 05746 948-0
Mo.– Mi. 8.00–12.30 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Do. 8.00–12.30 Uhr und 13.00–18.00 Uhr 
Fr. 8.00–12.30 Uhr

„Bürgersprechstunde“ mit Bürgermeister  
Ernst-Wilhelm Vortmeyer und „Mobiles Rathaus“ 
Standorte und Dienstleistungen
Ortsteil Bieren
Grundschule Bieren, Heidkamp 10,  
1. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Ortsteil Bruchmühlen 
Grundschule Bruchm., Niederfeld 5, 
2. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Ortsteil Schwenningdorf
Feuerwehrgerätehaus Schwenningdorf, 
Bünder Straße 100, 
3. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr 
Ortsteil Ostkilver  
Sportlerheim Ostkilver „An den Fichten“, 
4. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Schiedsamt der Gemeinde Rödinghausen
Haus des Gastes, Pemberville Platz 1

Volkshochschule Geschäftsstelle Rödinghausen
Haus des Gastes, Telefon: 05746 948-200

Gemeindebücherei
Schulzentrum Rödinghausen, An der Stertwelle 34 –38, 
Telefon: 05746 9386-22, Mo. und Mi. 11.00–18.00 Uhr, 
Do. 11.00–14.00 Uhr, Sa. 10.00–12.00 Uhr

Zweigstelle der Bücherei: Grundschule Bruchmühlen
Niedernfeld 5, Tel.: 05226 7009646
jeden Donnerstag 17.30 –19.00 Uhr

Diakoniestation Rödinghausen
Tel.: 05746 2919, Kirchweg 1,  
Mo.–Fr. 8.00 –15.00 Uhr und nach tel. Absprache

Öffnungszeiten „Treffpunkt Bruchmühlen“ 
Mo.		  14.30–20.00 Uhr Offener Treff
Di.		  15.00–21.00 Uhr Offener Treff
Mi.		  15.30–18.30 Uhr Programm
		  15.30–19.30 Uhr Mädchentag
Do. 		  14.00–20.00 Uhr Offener Treff
Fr.		  15.00–21.00 Uhr Offener Treff
		  16.00–19.00 Uhr Games and More	

Kontakt


